
 

Wacholderheide Hörsteloe
 

Bei dem NATURA2000-Gebiet Wacholderheide handelt sich um sieben kleine Teilflächen mit gut 
ausgeprägten Wacholderbeständen auf Geländekuppen bzw. flachen Dünenhügeln in der Bauerschaft 
Hörsteloe beiderseits der Straße Ottenstein-Alstätte. Die Teilflächen sind meist durch Äcker voneinander 
getrennt und randlich mit Fragmenten des Eichen-Birkenwaldes bestanden. In der nördlichen Teilfläche 
befindet sich ein verlandeter Heideweiher mit Röhrichtbeständen.
Die Bedeutung ergibt sich aus den gut erhaltenen Wacholderbeständen in enger Verzahnung mit 
kleinflächigen Sandmagerrasen und Besenheideflächen sowie kleinen Beständen des hier heimischen 
Eichen- Birkenwaldes. Diese Lebensraumkombination bietet v. a. gefährdeten Arten nährstoffarmer 
Sandstandorte wie z.B. Englischer Ginster und Silbergras wichtige Rückzugsräume. In dem Gewässer in der 
nordöstlichen Teilfläche hat sich eine stabile Population des Laubfrosches angesiedelt.
 

 

Kartenmaterial

There are 2 files.
Maßnahmenkarte Wacholderheide Hörsteloe (539.8 kb)

Legende (354.67 kb)

  

Dieses Projekt wird von der Bezirksregierung Münster aus Mitteln des Programms für Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege des 
Ministeriums für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes NRW gefördert.
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